
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Ortschaftsrates Klieken 

 
 Sitzungstermin: Freitag, 04.09.2020 
 Sitzungsbeginn: 18:00 Uhr 
 Sitzungsende: 20:00 Uhr 
 Ort, Raum: im Hotel und Restaurant 

"Waldschlößchen" Klieken, Kliekener 
Hauptstraße 10, (kleiner Konferenzraum) 

Anwesend waren: 

 

 Ortsbürgermeister 
Herr Renald Patz  

 

 stellv. Ortsbürgermeisterin 
Ortschaftsrätin Sabine Boos  

 

 Ortschaftsrat 
Herr Christian Dorn  
Herr Sven Fischer  

 

 Verwaltung 
Herr Gerd Boos Sachbearbeiter Gewässerumlage 
Herr Steffen Gebauer (ab 19:20 Uhr, Top 10)  SGL Tiefbau 
 
 

Es fehlte: 

 Ortschaftsrat 
Herr Hans-Jürgen Szewczyk entschuldigt 
 
 
 
 
Gäste:  6 Einwohner 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

 Der Ortsbürgermeister begrüßte alle anwesenden Ortschaftsräte und Gäste und 
stellte die Beschlussfähigkeit fest. Anschließend machte er auf die fristgemäße 
Einladung und öffentliche Bekanntmachung aufmerksam.  
Danach wurde die Tagesordnung einstimmig angenommen.   
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 4 0 4 0 0 

 

 
 2. Hinweis auf den § 33 KVG LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungs-

punkten dieser Sitzung 
 Der Ortsbürgermeister verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungsverbot 

gem. § 33 KVG LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung.    
 

  
 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Ortschaftsrates vom 

03.07.2020 
 Ohne Änderungen wurde die Niederschrift bestätigt. 

 
 

      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 4 0 4 0 0 

 

 
 4. Einwohnerfragestunde (Zeitlimit 60 min.) 
 Christian Back hat vor ca. 1 Jahr eine Anfrage zur Beleuchtung im Rosenweg 

gestellt und fragte erneut zum Stand nach der Bearbeitung nach. Bis heute gibt 
es dort noch immer keine Beleuchtung. Er stellte deshalb erneut die Anfrage, 
wann die Beleuchtung, auch aus Sicherheitsgründen, im Rosenweg gewährleistet 
wird.  
 
Christian Back: 
Sporthalle hat ca. 230 m², er regte an, dass der Hinweis zur Nutzung der Halle 
von 1 Person pro 10 m² umgeschrieben wird auf max. 23 Personen. 
 
Marko Iwert: 
Bodenreformsiedlung/Schleife – erneute Anfrage, wann Straßenschäden beseitigt 
werden. Ebenso müssten die beiden Gullys vor Ort gereinigt werden (kein  
Abfluss mehr gewährleistet).  
 
Olaf Schumann: 
Es ergeht die Anfrage, die Bezeichnung „Kliekener Hauptstraße“ bei Google 
Maps zu berichtigen, dort steht noch die alte Bezeichnung „Hauptstraße“, so dass 
sich ständig Gäste seines Hauses verfahren. 
 
Frank Kowalewski: 
Bedankt sich über die ausgeführte Ergänzung der Vorfahrtsregelung an den  
Zonenschildern. 
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Herr Kanzenbach: 
Anfrage zur Sicherung der Roten Brücke an der Alten Elbe ist in letzter Einwoh-
nerfragestunde bereits gestellt worden. Das Gerüst verstärkt die Gefahren-
situation.  
OBM Patz hat das Ordnungsamt am Tag nach der Bürgersprechstunde schriftlich 
darauf hingewiesen. Wann wird der Gefahrensituation begegnet? 
 
OR Dorn weist darauf hin, dass der gesamte Weg freigeschnitten werden muss. 
 
Uwe Walther: 
Sicherheitsverhältnisse am Kurzen Weg und Katschgraben sind sehr schlecht. 
Diese Sache wurde bereits an die Stadtverwaltung weitergeleitet. Es ist bisher 
nichts geschehen. Wann wird der Gefahrensituation begegnet? 
Es wird dringend darauf hingewiesen, den Baumbestand entlang der Wege zu 
überprüfen. Es sind bereits Bäume auf den Weg gefallen. 
OBM Patz wird eine Auflistung der bisherigen Meldungen an die Stadtverwaltung 
zusenden  um Antwort wird gebeten. 
 
Der Ortschaftsrat beschließt einstimmig, den Bürgermeister um einen Außen-
sprechtag zu bitten, in dem zu den unter dem Punkt Einwohnerfragestunde er-
folgten Anfragen Antworten gegeben werden können. Auch die Delegierung von 
Amtsleitern*innen wäre eine Option.       

  
 5. 1. Nachtragshaushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2020 

Vorlage: COS-BV-139/2020/1 
 OBM Patz weist auf Mehrausgaben wegen Corona hin; Mitteilung aus der 

Dienstberatung aller Ortsbürgermeister.     
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 4 0 4 0 0 

 

 
 6. Kalkulation der Verwaltungskosten zur Umlegung der Verbandsbeiträge 

Vorlage: COS-BV-186/2020 
 Ohne Anfragen und Diskussionen wurde der Beschlussvorlage die Zustimmung 

erteilt.     
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 4 0 4 0 0 

 

 
 7. Satzung zur Erhebung von Umlagen für die Unterhaltung der öffentlichen 

Gewässer 1. und 2. Ordnung in der Stadt Coswig(Anhalt) einschließlich ih-
rer Ortschaften (Umlagesatzung 2019) 
Vorlage: COS-BV-187/2020 

 Ohne Anfragen und Diskussionen wurde der Beschlussvorlage die Zustimmung 
erteilt.     
 

 
      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 4 0 4 0 0 
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 8. Verlegung des Schulgartens der Ein-Stein-Grundschule Klieken 

Vorlage: COS-BV-130/2019 
 Ohne Diskussionen wurde der Beschlussvorlage die Zustimmung erteilt.     

 
 

      Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

5 4 0 4 0 0 

 

 
 9. Beratung und Beschlussfassung zur Verwendung der Mittel aus dem örtli-

chen Brauchtum (§ 4 GÄV) 
 (OR Dorn fühlte sich vom Mitwirkungsverbot betroffen und nahm im Zuschauer-

raum Platz. 
 
Der Ortsbürgermeister informierte: 
 
Gesamtsumme: 6.200 EURO 
Ausgaben:  4.050 EURO 
 
In der Dienstberatung der Ortsbürgermeister wurde zugesagt, dass nicht ver-
brauchte Mittel aus dem örtlichen Brauchtum (Reste) in den Haushalt 2021 über-
tragen werden. 
 
Vom Sportverein Blau-Weiß Klieken lag ein Antrag auf Bezuschussung in Höhe 
von 1.000 EURO vor. Aufgrund der Pandemie gab es Mehrausgaben wegen des 
Corona-Schutzes (u. a. Masken, Desinfektionsmittel). 
 
Der Ortschaftsrat stimmte mit 3 Stimmen dafür, keiner dagegen und keiner Ent-
haltung dem Antrag des Sportvereins Blau-Weiß Klieken auf Bezuschussung in 
Höhe von 1.000 EURO zu.  
Der Restbetrag von 1.150 EURO wird reserviert für die Seniorenweihnachtsfeier 
sowie unvorhersehbare Ausgaben in 2020. 
 
(OR Dorn nimmt wieder an der Beratung teil.) 

  
 10. Anfragen, Anregungen und Mitteilungen 
 OR Dorn: Nach Nutzungsübertragung für Liegenschaft „ehemaliges Eiscafé“ an 

Sportverein Blau-Weiß Klieken wurde die Nutzung durch die Seniorengruppe 
(AWO) positiv aufgenommen. 
 
OR Boos: In der Bürgersprechstunde im OT Buro ist Herr Friedrich an sie heran-
getreten. Er wurde von den Mitarbeitern des Schadstoffmobils darauf hingewie-
sen, dass der Standort des Schadstoffmobils neben dem Spielplatz nicht zulässig 
sei. Das Ordnungsamt wird ersucht, einen neuen Standort im OT Buro für das 
Mobil zu finden und diesen Remondis bzw. dem Landkreis mitzuteilen.  
 
OR Fischer: Kliekener Bahnhofstraße vor Einfahrt Kälte-Grohmann läuft kein  
Regenwasser ab. Es wird um Kontrolle gebeten.  
 
(19:20 Uhr, Herr Gebauer nimmt an der Sitzung teil.) 
 
Im Wochenspiegel ist ein Foto (siehe Anlage) erschienen; eine Absenkung der 
Bordsteine parallel zur Straße ist möglich.  
Für die Erhöhung der Fahrradfreundlichkeit in Buro/Klieken sind Bordsteinabsen-
kungen mehr als wünschenswert. Im Bauamt soll dieses Anliegen aufgenommen 
werden. Die Entwässerung des Regenwasser ist auch durch Gefälle möglich. 
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Der Ortsbürgermeister hat nach Beauftragung durch den Ortschaftsrat in der letz-
ten Sitzung mit Herrn Zülke (Kreistagsabgeordneter/Ausschussmitglied) gespro-
chen. Herr Zülke sagte, dass fließender Verkehr beruhigt werden kann, z. B. 
durch Vollgummibarrieren u.ä. 
Herr Gebauer gab Erfahrungen aus solchen Einbauten in Coswig (Anhalt) weiter. 
Verkehrsinseln und Gummibarrieren sind finanziell etwa gleich hoch. Inseln sind 
effektiver. Er wies darauf hin, dass die Bürger diese Maßnahmen wollen müssen 
 in Einwohnerversammlung erfragen. Herr Gebauer versprach Straßen-
karten/Luftbilder der Ortschaft dem OBM digital zur Verfügung zu stellen, damit in 
diese die Vorschläge für Verkehrsberuhigungen eingetragen werden können.  
 
Der Ortsbürgermeister informierte: 
 
 Mitteilung von Einwohnern, dass trockene Äste entlang der Kliekener Haupt-

straße bis zur B 187 den Verkehr gefährden. Diese müssen unbedingt aus-
geschnitten werden. 
 

 Ist es möglich Bewässerungstaschen/Drainagerohre nachträglich anzubrin-
gen, um Bäume am Straßenrand zu bewässern? 
Herr Gebauer wies darauf hin, dass nachträgliches Anbringen möglich ist, 
aber Abdeckungen müssen immer wieder angebracht werden, wegen Ver-
müllungsproblemen. Herr Gebauer nimmt das Problem in den Plan auf. 

 
Herr Gebauer informierte zur Roten Brücke, dass es naturschutzrechtliche Auf-
lagen gibt, so dass sich das Projekt verzögert und die Kosten steigen. 
 
Ortsbürgermeister/Herr Gebauer: 
Baustelle Ausbau Knotenpunkt „Fahrradweg von Coswig (Anhalt) bis zum  
Bahnhof“ 
Baubeginn Frühjahr 2021  Ausführungen zur Verkehrsführung während der 
Bauarbeiten – zum Verkehrskonzept gibt es noch eine Anhörung.  

 
Nachdem es keine weiteren Anfragen und Mitteilungen gab, beendete der  
Ortsbürgermeister den öffentlichen Teil der Sitzung.    
 

  
 
Coswig (Anhalt), den 04.09.2020 
 
 
 
 
R. Patz       gez. S. Boos 
Ortsbürgermeister      Protokollantin 
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